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Liebe Mitbügerinnen, 
liebe Mitbürger 
 
 
Ein ausserordentlich anspruchsvolles Jahr neigt 
sich dem Ende zu. Kaum hatten wir im Februar 
2022 den Eindruck, das Schlimmste überstan-
den zu haben, wurden wir mit neuen - praktisch 
undenkbaren - Entwicklungen konfrontiert. Der 
Krieg in der Ukraine ist leider traurige Realität 
und ein Ende ist nicht absehbar. Als Folge der 
Pandemie und des Krieges erleben wir nun eine 
massiv höhere Inflation und steigende Zinsen. 
Ich bin froh, dass wir in hier in der Schweiz in 
einem stabilen und sicheren Land leben können 
- und bin dafür täglich von neuem dankbar. 
Obschon die Inflation bei uns mit rund 3 % ver-
hältnismässig moderat ausfällt, wird trotzdem 
vieles im Leben teurer - und die Unsicherheiten 
u.a. auch bezüglich der Sicherheit der Energie-
versorgung sind gross. 
 
Auch die Einwohnergemeinde Rüttenen ist mit 
vielen steigenden und mehrheitlich unbeein-
flussbaren Kosten konfrontiert. Die Budgetzah-
len für das nächste Jahr waren bei der ersten 
Lesung schlecht und auch die absehbare länger-
fristige finanzielle Entwicklung der Gemeinde 
war ungenügend. Deshalb haben sich der Ge-
meinderat und die vorberatende Finanzkom-
mission einstimmig entschieden, den Einwohne-
rinnen und Einwohnern eine Erhöhung des Steu-
erfusses von aktuell 112 % auf 118 % vorzuschla-
gen. Dadurch können wir unverändert eine  
massvolle Entwicklung der Gemeinde sicher-
stellen und die finanziellen Kennzahlen deutlich 
verbessern, was der langfristigen Stabilität 
dient. Dem Gemeinderat ist bewusst, dass die 
Steuererhöhung zu einem ungünstigen Zeitpunkt 
erfolgt. Wir erachten es jedoch als unsere Auf-
gabe, für die finanzielle Stabilität der Einwoh-
nergemeinde zu sorgen. 
 
Personell traf der Gemeinderat in den letzten 
Monaten wichtige Entscheide. Unser langjähri-
ger Gemeinde- und Finanzverwalter Franz Lüthi 
wird Ende März 2023 seine wohlverdiente Pen-
sionierung antreten. Franz Lüthi prägte die Ent-
wicklung unserer Gemeinde während seiner 
über 37-jährigen Tätigkeit massgeblich.  
 
 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
Markus Boss 
Gemeindepräsident 
 

 
 
Ich danke ihm an dieser Stelle für seine hervor-
ragende und gewissenhafte Arbeit. Wir werden 
ihn bei Gelegenheit gebührend verabschieden. 
 
Es freut mich, dass wir seinen bisherigen Stell-
vertreter, Fabian Käch als Nachfolger gewinnen 
und wählen konnten. Fabian Käch wird die 
Funktion als Gemeinde- und Finanzverwalter ab 
1. April 2023 übernehmen. Er hat die Ausbildung 
zum Gemeindeverwalter (CAS öffentliches Ge-
meinwesen) vor Kurzem mit Erfolg abgeschlos-
sen, kennt unsere Gemeinde und ist deshalb 
bestens für sein neues und herausforderndes 
Amt gerüstet. Ich wünsche ihm bereits jetzt viel 
Freude, Erfolg und gutes Gelingen. 
 
Personell verstärken wir unsere Gemeindever-
waltung mit Renate Schneider, die ihr Arbeits-
pensum bei uns von aktuell 40 % auf 90 % erhö-
hen wird. Auch ihr wünschen wir viel Freude und 
Erfolg. Zusätzlich suchen wir eine Ergänzung des 
Teams mit Beginn Mai oder Juni 2023.  
 
Ich lade Sie herzlich ein, an unserer Gemeinde-
versammlung vom 13. Dezember teilzunehmen.  
 
Alles Gute, gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit und viel Freude und Gesundheit im 
neuen Jahr. 
 
 
 
 
Markus Boss, Gemeindepräsident 
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger

Ich freue mich, dass Sie sich Zeit nehmen, das 
Info 1/2024 zu lesen. Wir laden Sie hiermit für 
unsere nächste Gemeindeversammlung ein und 
informieren Sie zudem über Wichtiges aus un-
serer Gemeinde.

Im Gegensatz zum ersten Info des Vorjahres, 
als wir der Bevölkerung mehrere überarbeitete 
sowie neue Reglemente zur Genehmigung vor-
legten, präsentiert sich das vorliegende Info 
wieder im normalen Rahmen. Der Gemeinderat 
hat im letzten Halbjahr wiederum einige Regle-
mente überprüft, dabei jedoch keinen Anpas-
sungsbedarf festgestellt.

Haupttraktandum für die nächste Gemeinde-
versammlung ist die Genehmigung der Jahres-
rechnung, die erfreulicherweise deutlich besser 
ausfällt als erwartet. Zum einen ist der Steuerer-
trag höher als budgetiert, zum anderen wurden  
einige Investitionen noch nicht ausgeführt und 
diverse Aufwandpositionen schliessen etwas 
unter Budget ab. Die Budgetierung für das 
Jahr 2023 erfolgte nicht zu pessimistisch. Vie-
le Kosten und Erträge, wie beispielsweise die 
Steuererträge können nur geschätzt werden. 
Dank dem guten Resultat können wir unseren 
Bilanzüberschuss auf CHF 1’000’384.60 erhöhen 
und uns um ca. CHF 226’000 entschulden. Die  
Details zur Rechnung sind ab Seite 6 ersichtlich. 

Die Verschuldung der Einwohnergemeinde Rüt-
tenen wird jedoch im laufenden Jahr deutlich 
zunehmen. Wir konnten nämlich die Vorarbeiten 
und die Arbeitsvergaben verschiedener grosser  
Bauvorhaben im Strassenbereich, die an der 
Budgetversammlung im Dezember bewilligt 
wurden, abschliessen. In den nächsten Monaten 
werden wir an verschiedenen Orten neue Bau-
stellen stehen, so aufgrund der Sanierung der 
Schul-, Hubel- und Flurstrasse sowie beim Bus-
häuschen beim Schulhaus, das aufgrund von 
gesetzlichen Vorgaben (behindertengerechte 
Haltestellen) versetzt werden muss.

Das Projekt neue Webseite konnten wir erfolg-
reich abschliessen. www.ruettenen.ch erscheint 
seit Januar in einem neuen und zeitgemessen 
Kleid. Parallel dazu entwickelten wir das Mo-
dul eines Newsletters. Ich freue mich, dass sich 
bereits viele Einwohnerinnen und Einwohner 
von Rüttenen für den Newsletter, der in Zu-
kunft mindestens einmal monatlich direkt in Ihr  
E-Mail Postfach gesendet wird, angemeldet 
haben.

Im Projekt Ortsplanungsrevision hat der Ge-
meinderat das räumliche Leitbild z.Hd. des 
Kantons verabschiedet. Das Resultat der Vor-
prüfung sollten wir bis Ende Mai erhalten. Wir 
werden an der Gemeindeversammlung münd-
lich über das Ergebnis sowie über das weitere  
Vorgehen informieren. Ziel ist es, dass das 
räumliche Leitbild an der Gemeindeversamm-
lung vom Dezember 2024 durch die Bevölkerung 
verabschiedet werden kann.

Ich freue mich ausserordentlich auf unser Dorf-
fest vom 6. – 8. September 2024, das unter 
dem Motto «ZÄME – EIS NÄH – CHO - GNIES-
SE» steht. Herzlichen Dank dem motivierten 
Team für die Organisation. Nähere Informatio-
nen	finden	Sie	auf	unserer	Webseite.	Kaufen	Sie	
zur Unterstützung eine praktische Tasche. Sie ist 
auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. 

Ich freue mich, Sie an der Gemeindeversamm-
lung vom 10. Juni 2024 zu begrüssen.
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MONTAG
 10.06.2024 
  19 UHR IM KIRCHENZENTRUM 

GEMEINDEVERSAMMLUNG
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Einladung zur Gemeindeversammlung 1/2024
Datum:	 Montag,	10.	Juni	2024	um	19.00	Uhr
Ort: im Kirchenzentrum Rüttenen

Nr.

1

2

3
3.1

Traktandum

Wahl der Stimmenzählenden

Genehmigung Rechnung 2023 der Einwohnergemeinde Rüttenen inkl. der darin  
enthaltenen Nachtragskredite

Mitteilungen und Verschiedenes
Weitere Informationen und Wortbegehren aus dem Publikum

Die Anträge und Begründungen zum Traktandum 2 sind auf den folgenden Seiten abgedruckt. 

Die detaillierte Jahresrechnung kann ab Freitag, 24. Mai 2024, während der Bürozeit auf der 
Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Zusätzlich werden die Unterlagen auf unserer  
Webseite aufgeschaltet. Auf Wunsch können die Unterlagen in Papierform bezogen werden.

Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 11. Dezember 2023 wurde vom Gemeinde-
rat	am	17.	Januar	2024	genehmigt.	Es	ist	auf	unserer	Webseite	aufgeschaltet	und	kann	auf	der	
Gemeindeverwaltung eingesehen werden.

Im Anschluss an die Versammlung sind alle zu einem Apéro eingeladen.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Der Gemeinderat

EINWOHNERGEMEINDE RÜTTENEN
Schulstrasse 1 – 4522 Rüttenen – 032 622 50 06 – info@ruettenen.ch – ruettenen.ch
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BERICHTE UND ANTRÄGE DES GEMEINDERATS

Traktandum 2:
Genehmigung Rechnung 2023 der  
Einwohnergemeinde Rüttenen inkl. der darin  
enthaltenen Nachtragskredite

1 Erfolgsrechnung 2023 - Kurzkommentar mit Erläuterung  
 erheblicher Abweichungen zum Budget
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 Erfolgsrechnung 2023 - Kurzkommentar mit Erläuterung 
erheblicher Abweichungn zum Budget 

1.1 Resultat 
Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst bei einem Betriebs- und Finanzaufwand von CHF 7'170'269.25 
und einem Betriebs- und Finanzertrag von CHF 7'229'843.38 mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 170'155.87 ab. Dieses Ergebnis wird um CHF 229'730.-- verbessert durch die Auflösung von 
1/5 der Neubewertungsreserve aus dem Jahre 2016. Das Jahresergebnis der Gesamterfolgs- 
rechnung ergibt somit einen Ertragsüberschuss von CHF 59'574.13. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 99’980.--. Das Ergebnis fällt um CHF 159'554.13 besser aus als 
budgetiert. 

1.2 Allgemeine Verwaltung 
Der Bereich Allgemeine Verwaltung schliesst gesamthaft rund CHF 5’200.-- schlechter ab als 
vorgesehen. Verschiedene Budgetposten wurden nicht vollumfänglich beansprucht. Einige wenige 
Budgetpositionen weisen kleine Budgetüberschreitungen aus. Die Erneuerung der Website 
verursachte rund CHF 5'800.-- höhere Kosten als budgetiert. Grund dafür waren insbesondere nicht 
budgetierte Kosten für eine neue Datenschutzerklärung sowie Aufwände des bisherigen Anbieters. 
Bei den übrigen Erträgen konnten Kantonsbeiträge für Schutzsuchende aus der Ukraine über  
CHF 14'000.-- verbucht werden. Das Honorar Bausupporter fiel rund CHF 5'000.-- höher aus als 
budgetiert. Bei den Verwaltungsliegenschaften resultierten um CHF 5'000.-- höhere Stromkosten als 
angenommen, jedoch fiel auch der Gebäudeunterhalt rund CHF 5'000.-- tiefer aus.   
 

1.3 Öffentliche Sicherheit 
Bei der öffentlichen Sicherheit liegt der Nettoaufwand von CHF 70'562.50 rund CHF 26’400.-- unter 
dem Budget. Viele Kredite wurden nur teilweise ausgeschöpft. Auf der anderen Seite nahmen wir rund 
CHF 3'500.-- weniger Wehrpflicht-Ersatzabgaben ein als budgetiert. 

1.4 Bildung 
Der Nettoaufwand im Bereich Bildung beläuft sich auf CHF 2’674’108.76, was rund CHF 8’700.-- tiefer 
ist als budgetiert. Innerhalb des Bereiches ergaben sich verschiedene grössere positive und negative 
Budgetabweichungen. Beim Kindergarten liegen die Besoldungskosten rund CHF 4’800.-- unter dem 
Budgetbetrag. Die Besoldungskosten bei der Primarschule liegen rund CHF 9'900.-- über dem 
Budgetwert. Diese Mehrkosten entstanden durch Stellvertretungen aufgrund von Unfällen und 
Krankheiten und wurden zumindest teilweise durch Versicherungsbeiträge gedeckt. Die Kosten für IT-
Geräte und IT-Support liegen unter dem Budget, wogegen der Aufwand für Lehrmittel und 
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Schulmaterial leicht höher als vorgesehen ist. Zudem konnten wir einen um rund CHF 15'300.-- über 
dem Budget liegenden Staatsbeitrag Volksschule vereinnahmen.  
Für die Schulgelder für die Oberstufe in Langendorf mussten rund CHF 17’000.-- mehr als vorgesehen 
bezahlt werden. Bei den Schulliegenschaften liegen die Kosten für Wasser, Abwasser und Strom 
aufgrund der gestiegenen Strompreise rund CHF 9’800.-- über dem Budget. Der Gebäudeunterhalt war 
rund CHF 14’500.-- höher als budgetiert. Einerseits lagen die Kosten für die Pausenplatzgestaltung 
rund CHF 4'400.-- über dem gesprochenen Kredit von CHF 25'000.--, andererseits lag auch der 
ordentliche Gebäudeunterhalt aufgrund diverser Schäden und Reparaturen rund CHF 10'100.-- über 
dem Budget. Bei den Tagesstrukturen erhöhten sich aufgrund der stark angestiegenen Kinderzahl ei-
nerseits die Ausgaben für die Löhne der Betreuungspersonen und die Mahlzeiten, andererseits stiegen 
auch die Elternbeiträge stark. Unter dem Strich schliessen die Tagesstrukturen rund CHF 3'700.-- 
besser ab als budgetiert. Bei den Kosten für die Schulleitung ergeben sich Mehrausgaben von rund 
CHF 7'400.-- gegenüber dem Budget. 

1.5 Kultur, Sport und Freizeit 
Im Bereich Kultur liegen die Gesamtausgaben von CHF 62'718.75 rund CHF 3'300.-- über dem 
Budget. Dies hauptsächlich, da zusammen mit der Einwohnergemeinde Oberdorf der Kugelfang bei 
der Schiessanlage Galmis saniert werden musste. Die Kosten pro Gemeinde betrugen rund  
CHF 4'300.--. Diese Sanierung war nicht budgetiert 

1.6 Gesundheit 
Der Bereich Gesundheit enthält Ausgaben von CHF 469'012.80, was rund CHF 43'700.-- höher ist als 
budgetiert. Die Pflegekostenbeiträge liegen rund CHF 31’200.-- und die Kosten für die ambulante 
Krankenpflege rund CHF 9'600.-- über dem Budget. Auch der Beitrag an Spitex Aare für Leistungen, 
die nicht über die Clearingstelle abgerechnet werden, ist rund CHF 4'800.-- höher als vorgesehen. 

1.7 Soziale Sicherheit 
Der Bereich Soziale Sicherheit enthält einen Nettoaufwand von gesamthaft CHF 1'241'451.90, dieser 
Betrag liegt rund CHF 63’100.-- unter dem Budget. Minderkosten gegenüber dem Budget ergeben 
sich bei der Alimentenbevorschussung (rund CHF 5'000.--), bei der Sozialhilfe (rund CHF 48'900.--) 
und beim Lastenausgleich Schulkosten Asyl- und Flüchtlingskinder (rund CHF 28'200.--). Hingegen 
sind bei den Ergänzungsleistungen AHV Mehrkosten von rund CHF 20'900.-- zu verzeichnen. 

1.8 Verkehr 
Im Bereich Verkehr liegen die Nettoausgaben bei CHF 420'290.75 rund CHF 55’900.-- unter dem 
Budget. Bei den Planungen und Projektierungen, beim Strassenunterhalt und beim Unterhalt 
Strassenbeleuchtung liegen die Kosten gesamthaft rund CHF 33'000.-- tiefer als budgetiert. 
Erfreulicherweise konnten die Gemeinde-Tageskarten ein über CHF 4'000.-- besseres Ergebnis 
erzielen als budgetiert. 

1.9 Umweltschutz und Raumordnung 
Der Bereich Umweltschutz und Raumordnung beinhaltet hauptsächlich die beiden 
Spezialfinanzierungen Abwasserbeseitigung und Abfallbeseitigung, die auf Seite 9 separat erläutert 
werden.  
 
Die übrigen Ausgaben in diesem Bereich liegen mehrheitlich in der Grössenordnung des Budgets. 
Deutliche Minderausgaben von rund CHF 21'400.-- beinhaltet das Konto Bachunterhalt, da die 
Eindolung Fallernbach noch nicht realisiert wurde. 

1.10 Volkswirtschaft 
Im Bereich Volkswirtschaft liegt die Konzessionsvergütung der BKW um rund CHF 4'300.-- unter dem 
Budget. 

.
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1.11 Finanzen und Steuern 
Der Steuereingang 2023 von CHF 5'459'506.94 liegt rund CHF 62’000.-- über dem Budgetbetrag. 
Innerhalb der verschiedenen Steuerertragspositionen ergeben sich grössere Abweichungen. Bei den 
natürlichen Personen liegen die Einnahmen im Rechnungsjahr mit CHF 4'775'652.35 rund  
CHF 176’000.-- unter dem Budget, anderseits sind die Steuereinnahmen der natürlichen Personen 
aus den Vorjahren mit CHF 240'968.25 rund CHF 121’000.-- höher als budgetiert. Bei den juristischen 
Personen liegt der Steuerertrag gesamthaft rund CHF 43’000.-- unter dem Budget. Erfreulich sind die 
Einnahmen bei den Sondersteuern von CHF 235'512.30. Diese liegen rund CHF 135'000.-- über dem 
Budget. Die Wertberichtigungen mussten aufgrund der Beurteilung der Steuerguthaben um CHF 
17'000.-- erhöht werden.  
 
Ab dem Jahr 2021 wird die Neubewertungsreserve des Finanzvermögens aus dem Jahre 2016 in 5 
gleichen Jahrestranchen aufgelöst. Vom Gesamtbetrag der Neubewertungsreserve von  
CHF 1'148'653.-- wurden zugunsten der Rechnung 2023 CHF 229'730.-- aufgelöst. 
 

1.12 Verbuchung des Ertragsüberschusses 
Der Ertragsüberschuss von CHF 59'574.13 aus der Erfolgsrechnung 2023 wird dem Eigenkapital 
gutgeschrieben. Nach Verbuchung dieses Ertragsüberschusses verfügt die Einwohnergemeinde 
Rüttenen per 31.12.2023 über einen Bilanzüberschuss von CHF 1'000'384.60. 
 

 Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung 2023 weist einen Ausgabenüberschuss von CHF 78'894.70 aus 
(Ausgaben CHF 176'573.80 und Einnahmen CHF 97'679.10). 
 

2.1 Sanierung Schulstrasse 
(Budgetkredit CHF 148’000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Die Bauarbeiten für die Sanierung der Schulstrasse und des Sternengässlis konnten 2023 noch nicht 
beginnen, diese sollten im Frühling 2024 starten. Somit sind bisher lediglich Kosten in Zusammenhang 
mit Belagsuntersuchungen und Ingenieurkosten aufgelaufen. Für die Sanierung der Schulstrasse wurde 
aufgrund eines Wasserleitungsbruchs ein Versicherungsbeitrag von CHF 47'500.-- bezahlt. Mit diesem 
Beitrag wurden einerseits die Ausgaben von CHF 18'831.65 der Schulstrasse verrechnet, andererseits 
wurden die überschüssigen CHF 28'668.35 gemäss HRM2-Vorgaben als Passivierung für die Sanierung 
Deckbelag Oberrüttenenstrasse verbucht, weshalb dort der ordentliche Abschreibungsaufwand 
abnimmt. 

2.2 Projektierung ARA 
(Budgetkredit CHF 50’000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Die Projektierungskosten für die ARA betrugen CHF 29'655.75 und konnten somit deutlich unter dem 
Budgetkredit gehalten werden. Für 2024 wurden weitere CHF 60'000.-- budgetiert. 

2.3 Sanierung Chesselbach, Abschnitt Brüggmoosstrasse  
(Budgetkredit CHF 215‘000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Aufgrund von Verzögerungen in der Planung und Bewilligung des Projekts erfolgte der Start der 
Arbeiten erst Ende 2023, der Grossteil der Kosten wird somit erst im Jahr 2024 anfallen. Die für 2023 
budgetierten Ausgaben fielen somit wesentlich tiefer aus als budgetiert. 
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Innerhalb der verschiedenen Steuerertragspositionen ergeben sich grössere Abweichungen. Bei den 
natürlichen Personen liegen die Einnahmen im Rechnungsjahr mit CHF 4'775'652.35 rund  
CHF 176’000.-- unter dem Budget, anderseits sind die Steuereinnahmen der natürlichen Personen 
aus den Vorjahren mit CHF 240'968.25 rund CHF 121’000.-- höher als budgetiert. Bei den juristischen 
Personen liegt der Steuerertrag gesamthaft rund CHF 43’000.-- unter dem Budget. Erfreulich sind die 
Einnahmen bei den Sondersteuern von CHF 235'512.30. Diese liegen rund CHF 135'000.-- über dem 
Budget. Die Wertberichtigungen mussten aufgrund der Beurteilung der Steuerguthaben um CHF 
17'000.-- erhöht werden.  
 
Ab dem Jahr 2021 wird die Neubewertungsreserve des Finanzvermögens aus dem Jahre 2016 in 5 
gleichen Jahrestranchen aufgelöst. Vom Gesamtbetrag der Neubewertungsreserve von  
CHF 1'148'653.-- wurden zugunsten der Rechnung 2023 CHF 229'730.-- aufgelöst. 
 

1.12 Verbuchung des Ertragsüberschusses 
Der Ertragsüberschuss von CHF 59'574.13 aus der Erfolgsrechnung 2023 wird dem Eigenkapital 
gutgeschrieben. Nach Verbuchung dieses Ertragsüberschusses verfügt die Einwohnergemeinde 
Rüttenen per 31.12.2023 über einen Bilanzüberschuss von CHF 1'000'384.60. 
 

 Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung 2023 weist einen Ausgabenüberschuss von CHF 78'894.70 aus 
(Ausgaben CHF 176'573.80 und Einnahmen CHF 97'679.10). 
 

2.1 Sanierung Schulstrasse 
(Budgetkredit CHF 148’000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Die Bauarbeiten für die Sanierung der Schulstrasse und des Sternengässlis konnten 2023 noch nicht 
beginnen, diese sollten im Frühling 2024 starten. Somit sind bisher lediglich Kosten in Zusammenhang 
mit Belagsuntersuchungen und Ingenieurkosten aufgelaufen. Für die Sanierung der Schulstrasse wurde 
aufgrund eines Wasserleitungsbruchs ein Versicherungsbeitrag von CHF 47'500.-- bezahlt. Mit diesem 
Beitrag wurden einerseits die Ausgaben von CHF 18'831.65 der Schulstrasse verrechnet, andererseits 
wurden die überschüssigen CHF 28'668.35 gemäss HRM2-Vorgaben als Passivierung für die Sanierung 
Deckbelag Oberrüttenenstrasse verbucht, weshalb dort der ordentliche Abschreibungsaufwand 
abnimmt. 

2.2 Projektierung ARA 
(Budgetkredit CHF 50’000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Die Projektierungskosten für die ARA betrugen CHF 29'655.75 und konnten somit deutlich unter dem 
Budgetkredit gehalten werden. Für 2024 wurden weitere CHF 60'000.-- budgetiert. 

2.3 Sanierung Chesselbach, Abschnitt Brüggmoosstrasse  
(Budgetkredit CHF 215‘000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Aufgrund von Verzögerungen in der Planung und Bewilligung des Projekts erfolgte der Start der 
Arbeiten erst Ende 2023, der Grossteil der Kosten wird somit erst im Jahr 2024 anfallen. Die für 2023 
budgetierten Ausgaben fielen somit wesentlich tiefer aus als budgetiert. 
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2    Investitionsrechnung
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2.4 Ortsplanungsrevision 
(Budgetkredit CHF 55’000.-- bewilligt an der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022) 
 
Im Jahr 2023 wurde der Investitionskredit mit CHF 84'216.30 beansprucht, was eine Überschreitung 
von CHF 29'216.30 bedeutet. Der gesamte Verpflichtungskredit von CHF 210’500.-- sollte jedoch 
nach heutigem Ermessen nicht überschritten werden. Die Überschreitung ergibt sich dadurch, dass 
2023 mehr Arbeiten ausgeführt werden konnten als ursprünglich angenommen. Die Mehrkosten 
sollten in den Folgejahren eingespart werden können. 

2.5 Anschlussgebühren Kanalisation 
 
Die Einnahmen aus Anschlussgebühren für Neubauten und Nachträge betragen CHF 46'086.50 
und liegen somit rund CHF 4'000.-- unter dem Budgetbetrag. Da die Ausgaben im Bereich 
Abwasserbeseitigung tiefer ausgefallen sind als die Einnahmen, wurde der Überschuss von  
CHF 16'430.75 gemäss Vorgaben von HRM2 zu Gunsten der Sanierung Meteorabwasserleitung 
Oberrüttenenstrasse passiviert. 

 Spezialfinanzierungen 

3.1 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung, Rubrik 7201) 
Die Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 3'787.55 ab. Geplant war ein Aufwandüberschuss von CHF 74’113.--. Die SF Abwasserbeseitigung 
schliesst somit um CHF 70'325.45 besser ab als budgetiert. 
 
Das bessere Ergebnis ergibt sich vorwiegend daraus, dass geplante Arbeiten beim 
Kanalisationsunterhalt nicht ausgeführt wurden und das Spülen der Kanalisation sowie die Kosten für 
Wasser, Strom und Abwasser der ARA tiefer ausfielen als budgetiert.  
 
Die SF Abwasserbeseitigung weist per 31.12.2023 ein Kapital von CHF 1'252'461.38 aus. 
 

3.2 Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung, Rubrik 7301) 
Die Spezialfinanzierung (SF) Abfallbeseitigung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 3'683.50 ab. Budgetiert war ein Einnahmenüberschuss von CHF 368.--. Die SF Abfallbeseitigung 
schliesst somit um CHF 4'051.50 schlechter ab als budgetiert. 
 
Nach Entnahme des Aufwandüberschusses weist die SF Abfallbeseitigung per 31.12.2023 ein negatives 
Eigenkapital von CHF 19'440.67 aus. Das negative Eigenkapital dieser Spezialfinanzierung muss 
innerhalb von 5 Jahren seit 2020 wieder ausgeglichen werden.  

3    Spezialfinanzierungen
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Konto 

Erfolgsrechnung

Investitions-
rechnung

4120.3632.00

7900.5290.00

5320.3631.00

Kontobezeichnung

Pflegekostenbeitrag

Ortsplanungsrevision

Beitrag Ergänzungs- 
leistungen AHV

Budget 2023

CHF 238'500.00

CHF 55'000.00

CHF	477'600.00

Rechnung 2023

CHF	269'685.45

CHF 84'216.30

CHF	498'542.20

Kreditüber-
schreitung

CHF 31'185.45

CHF	29'216.30

CHF	20'942.20

Begründung

Effektiv	verrechnete	
Kosten des Kantons.

Höhere Kosten 2023 
aufgrund Projektfort- 
schritt. Gesamtkredit 
sollte nicht  
überschritten werden.

Effektiv	verrechnete	
Kosten des Kantons.
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 Finanzierung / Eigenkapital / Bilanz 

4.1 Finanzierung 
Bei Abschreibungen von CHF 411’065.-- auf dem Verwaltungsvermögen sowie unter Berücksichtigung 
der Entnahmen und Einlagen in die Fonds der Spezialfinanzierungen schliesst die Rechnung 2023 mit 
einer Selbstfinanzierung von CHF 304'876.08 ab. Bei Nettoinvestitionen von CHF 78'894.70 der 
Investitionsrechnung resultiert ein Finanzierungsüberschuss von CHF 225'981.38. 

4.2 Bilanz 
Die Bilanz zeigt die Werte per 31.12.2023 auf. Der Bilanzüberschuss der ordentlichen Rechnung beträgt 
nach der Verbuchung des Ertragsüberschusses CHF 1'000'384.60. 

4.3 Kennzahlen 
Die Nettoschuld pro Einwohner hat sich leicht verbessert und liegt per 31.12.2023 bei CHF 2’457.--. 
Mit dieser Verschuldung weist die Einwohnergemeinde Rüttenen nach Skala des Kantons nur noch eine 
mittlere Verschuldung aus (bis 2022 eine hohe Verschuldung). Die Verschuldung hat im Jahr 2023 um 
CHF 201.-- pro Einwohner abgenommen. 
 

 Antrag und Beschluss 

1. Nachtragskredite 
 
Der Gemeinderat beantragt, folgende Nachtragskredite zur Kenntnis zu nehmen (1.1), respektive 
nachträglich zu genehmigen (1.2): 
 
1.1 Dringliche und gebundene Nachtragskredite zur Kenntnisnahme:  

(Dringliche und gebundene Nachtragskredite ab CHF 60'000.-- einmalig oder ab CHF 20'000.-- 
jährlich wiederkehrend sind der Gemeindeversammlung zur Kenntnis zu bringen.) 
 

Konto Kontobezeichung Budget 2022 Rechnung 
2022 

Kreditüber- 
schreitng 

Begründung 

Erfolgsrechnung      
4120.3632.00 Pflegekostenbeitrag CHF 

238'500.00 
CHF 

269'685.45 
CHF 

31'185.45 
Effektiv verrechnete 
Kosten des 
Kantons. 

5320.3631.00 Beitrag 
Ergänzungsleistungen 
AHV 

CHF 
477'600.00 

CHF 
498'542.20 

CHF 
20'942.20 

Effektiv verrechnete 
Kosten des 
Kantons. 

Investitions-
rechnung 

     

7900.5290.00 Ortsplanungsrevision CHF   
55'000.00 

CHF   
84'216.30 

CHF 
29'216.30 

Höhere Kosten 2023 
aufgrund 
Projektfortschritt. 
Gesamtkredit sollte 
nicht überschritten 
werden. 

 
  

4    Finanzierung / Eigenkapital / Bilanz

5    Antrag und Beschluss
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1 Erfolgsrechnung	 Gesamtaufwand	 CHF	 	 7’399’999.25
	 	 Gesamtertrag	 CHF	 	 7’459’573.38
  Ertragsüberschuss CHF  59’574.13

2 Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen CHF	 	 176’573.80
	 	 Einnahmen	Verwaltungsvermögen		 CHF	 	 97’679.10
  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen CHF  78’894.70

3 Bilanz Bilanzsumme CHF  10’671’785.87
  Bilanzüberschuss CHF 1’000’384.60

4 Resultat Spezial- Abwasserbeseitigung Aufwandüberschuss CHF  3’787.55
 finanzierungen Abfallbeseitigung Aufwandüberschuss CHF  3’683.50
 
5 Zweckgebundenes Eigenkapital der  Abwasserbeseitigung CHF  1’252’461.38
 Spezialfinanzierungen Abfallbeseitigung CHF  – 19’440.67

6 Das Prüforgan (PKO Treuhand GmbH, Lohn-Ammannsegg) hat die vorliegende Jahresrechnung 2023 geprüft  
 und beantragt dem Gemeinderat und der Gemeindeversammlung, diese zu genehmigen.
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1.2 Ordentliche Nachtragskredite zur Beschlussfassung 
(Nachtragskredite über CHF 60'000.-- einmalig oder ab CHF 20'000.-- jährlich wiederkehrend 
liegen in der Kompetenz der Gemeindeversammlung.) 
 
Keine 

 
2. Jahresrechnung 
 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2023 der Einwohnergemeinde Rüttenen wie folgt zu 
genehmigen: 
 

1 Erfolgsrechnung 
 

Gesamtaufwand 
Gesamtertrag 
Ertragsüberschuss 

CHF 7’399’999.25 
CHF 7’459’573.38 
CHF 59’574.13 

2 Investitionsrechnung Ausgaben Verwaltungsvermögen 
Einnahmen Verwaltungsvermögen 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 

CHF 176’573.80 
CHF 97’679.10 
CHF 78’894.70 

3 Bilanz Bilanzsumme 
Bilanzüberschuss 

CHF 10’671’785.87 
CHF 1’000’384.60 

4 Resultat Spezial- 
finanzierungen 

Abwasserbeseitigung 
Abfallbeseitigung 

Aufwandüberschuss 
Aufwandüberschuss 

CHF 3'787.55 
CHF 3'683.50 

5 Zweckgebundenes Eigenkapital der  
Spezialfinanzierungen 

Abwasserbeseitigung 
Abfallbeseitigung 

CHF 1’252’461.38 
CHF – 19’440.67 

6 Das Prüforgan (PKO Treuhand GmbH, Lohn-Ammannsegg) hat die vorliegende Jahresrechnung 2023 geprüft 
und beantragt dem Gemeinderat und der Gemeindeversammlung, diese zu genehmigen. 

 
 



Weitere 
Bekanntmachungen
der Gemeinde
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Sammeltag ausgedienter Velos in der Region Solothurn  

 
Velafrica organisiert in der Woche vom 17.-22. Juni 2024 in der Region Solothurn eine grosse  
Sammelaktion für ausgediente Velos.  
 
Die Einwohnergemeinde Rüttenen nimmt an dieser Sammelaktion teil.  
 
Sammeltermine: Montag, 17. Juni 2024 bis Freitag, 21. Juni 2024, von 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
Sammelort:  Werkhof Rüttenen (Weihermattstrasse 1a) 
 
Kontaktperson: Philip Fluri, Telefon 077 492 32 79 
 
Welche Art von Velos können gespendet werden? 
Velafrica nimmt grundsätzlich alle Velos entgegen, egal welcher Typ, Grösse oder Alter, ob fahrtüchtig 
oder nicht: auch Kindervelos und E-Bikes, jedoch keine Anhänger, Trottis, Laufräder oder Velo-
Accessoires.  
 
Kann ich mein Velo einfach deponieren? 
Ja, grundsätzlich schon. Vorgängig melden sich die Velospender*innen jedoch über folgende Website 
an: www.velafrica.ch/Sammelaktion-Solothurn-2024.  
 
Jedes Velo wird vor dem Export in einer sozialen Einrichtung in der Schweiz instand gestellt. Velos in 
schlechtem Zustand werden zu Ersatzteilen verarbeitet. Anschliessend exportiert Velafrica die Velos zu 
Partnerunternehmen in sieben afrikanischen Ländern. Dort verkürzen die Velos Schulwege, erleichtern 
Warentransporte und ermöglichen den Zugang zu medizinischen Einrichtungen. 
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Sammeltag ausgedienter Velos in der Region Solothurn
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Strassensperrungen 2024

Im 2024 werden in Rüttenen diverse Strassen saniert und Deckbelag eingebaut.

Deshalb wird es im Verlauf des Jahres folgende Einschränkungen geben:

Kreuzung Hauptstrasse/Rüttenenstrasse – Einbau Deckbelag:
In den Sommerferien (13. bis 15. Juli 2024) wird bei trockenem Wetter der Deckbelag eingebaut. Bei 
schlechtem Wetter erfolgt der Einbau eine Woche später, d.h. vom 20. bis 22. Juli 2024. Während dieser 
Zeit werden die Einfahrten folgender Strassen gesperrt sein:
- Oberrüttenenstrasse
- Nierenwäldliweg
- Dürrbachstrasse
- Brüggmoosstrasse
Die Umleitungen werden zu gegebener Zeit im Anzeiger publiziert. 

Bergstrasse - Sanierung:
Der Baustart ist voraussichtlich am 21. Mai 2024 beim Forstweg geplant. 
Die Durchfahrt wird für mindestens 4 Wochen eingeschränkt sein. 
Während 1 Woche ist für die Radfahrer eine Ausweichung über den Königshof nicht möglich.

Forstweg – Sanierung:
Die Sanierung des Abschnittes von der Brücke bis zum Mergelweg wird im Anschluss an die Sanierung 
der Bergstrasse erfolgen. Dieser Abschnitt wird für 1 bis 2 Tage gesperrt sein.

Schulstrasse – Sanierung:
Der Beginn der Sanierung der Schulstrasse und dem Sternengässli inkl. Ersatz der Wasserleitung und 
dem Ersatz der Trafostation ist voraussichtlich anfangs Juli 2024 geplant. Die Anwohner werden vor-
gängig mit einem Flyer über die geplanten Bauarbeiten, die Zufahrt zu den Liegenschaften und den 
Bauablauf informiert.

Hubelstrasse – Sanierung:
Die Bauarbeiten für die Sanierung der Hubelstrasse inkl. dem Ersatz der Wasserleitung starten im An-
schluss an die Bauarbeiten in der Schulstrasse, voraussichtlich ab Mitte Oktober 2024. Die Anwohner 
werden vorgängig mit einem Flyer über die geplanten Bauarbeiten, die Zufahrt zu den Liegenschaften 
und den Bauablauf informiert.

Der Baukommission ist bewusst, dass es seitens der Einwohnerinnen und Einwohner viel Verständnis 
und Kompromissbereitschaft braucht. Doch es wird alles daran gesetzt, dass die Arbeiten möglichst 
reibungslos ausgeführt werden können. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Ivan Ruetsch, Gemeinderat, Ressort Tiefbau und Werke, unter 
der	Nummer	079	218	35	42	zur	Verfügung.	
Bei Fragen zur Sanierung der Schul- wie auch der Hubelstrasse steht Ihnen ebenfalls Frau Sarah Hart-
mann,	BSB	+	Partner	AG,	unter	der	Nummer	032	671	22	45	zur	Verfügung.	
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Stabsübergabe in der Feuerwehr Rüttenen

Nach 11 Jahren als Kommandant der Feuerwehr Rüttenen übergab Ueli von Wartburg per Anfang 2024 
das Zepter an seinen Nachfolger André Blanc. Seit fast 30 Jahren steht Ueli in den Diensten der Feuer-
wehr Rüttenen, davon 11 Jahre als Kommandant. In dieser Zeit hat er über 60 Einsätze begleitet, mehr 
als	1900	Übungsstunden	mit	der	Mannschaft	absolviert,	viel	Kurse	besucht	und	Kommissionssitzungen	
geleitet. Im Rahmen der letzten Hauptübung konnte Ueli seine Kenntnisse nochmals vor versammel-
tem Publikum zum Besten geben. Beim anschliessenden Apéro wurde er im Beisein der anwesenden 
Bevölkerung und ehemaliger Feuerwehrkommandanten verabschiedet. Das Wohl der Mannschaft war 
Ueli ein grosses Anliegen und er führte die Geschicke der Feuerwehr immer umsichtig und verantwor-
tungsbewusst.	Besonders	freut	uns,	dass	er	auch	weiterhin	als	Offizier	sein	Wissen	zur	Verfügung	stellt.

Lieber Ueli, herzlichen Dank für deinen wertvollen Einsatz für die Feuerwehr Rüttenen.

Mit André Blanc konnte das Kommando der Feuerwehr lückenlos übergeben werden. André leistet sei 
über	22	Jahren	in	der	Feuerwehr	Rüttenen	Dienst,	davon	15	Jahre	als	Offizier.	Mit	seiner	beruflichen	
Erfahrung, seinem Nebenamt als Feuerwehr-Instruktor und als langjähriger Angehöriger der Feuerwehr 
bringt er das nötige Rüstzeug mit, um die Feuerwehr in die Zukunft zu begleiten.

Ebenfalls wurde das Amt des Vize-Kommandanten auf diesen Zeitpunkt neu besetzt. Adil Hazeen hat 
sich	nach	7	Jahren	entschieden,	das	Amt	abzugeben.	Auch	hier	konnte	mit	Nicola	Isch	ein	langjähriges	
Mitglied	und	Offizier	als	neuer	Vize-Kommandant	gewonnen	werden.	Wir	danken	Adil	für	sein	Wirken	
und freuen uns, dass auch er der Feuerwehr weiterhin zur Verfügung steht und neu das Amt des Atem-
schutzchefs übernommen hat.

Den neuen Funktionsträgern wünschen wir viel Freude und Umsichtigkeit in ihrer neuen Aufgabe.

An dieser Stelle geht der Dank auch an alle Angehörigen der Feuerwehr und der Jugendfeuerwehr für 
ihren tollen und engagierten Einsatz.

PS: Suchen Sie eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung in einem kamerad-
schaftlichen Umfeld? Dann melden 
Sie sich beim neuen Kommandanten. 
Er informiert Sie gerne über Möglich-
keiten zum Eintritt in die Feuerwehr.

Thomas Lüthi
Ressort	Öffentliche	Sicherheit
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Kulturkommission Rüttenen

Im ersten Halbjahr 2024 konnten wir bereits zwei erfolgreiche Anlässe 
durchführen. Drei Veranstaltungen stehen noch auf dem Programm. 

Repair-Café
Im März fand zum ersten Mal in Rüttenen ein Repair-Café statt. Sieben 
Flickprofis	waren	in	der	Alten	Turnhalle	am	Werk,	steckten	die	Köpfe	zu-
sammen und konnten so einige kaputte Dinge wieder auf Vordermann 
bringen. Ob Laubbläser, ferngesteuertes Auto, Entsafter, Föhn, frisch ge-
flickt	erhielten	sie	ein	zweites	Leben,	anstatt	im	Abfall	zu	landen.	Bei	Kaf-
fee und Kuchen wurde die Wartezeit überbrückt und angeregte Gesprä-
che geführt. Das Repair-Café fand grossen Anklang und wird auf Wunsch 
der Bevölkerung im Frühjahr 2025 wieder ins Programm aufgenommen.

Garagen-Flohmi 
Am Samstag 4. Mai lud der Garagen-Flohmi auf eine Tour durch Rüttenen ein. An 15 Ständen im Dorf 
verteilt, konnten Schnäppchenjäger nicht mehr gebrauchtes, selbst hergestelltes und vieles mehr erste-
hen. Der anschliessende Apéro an der Verenastrasse stiess auf grosses Echo. Die Möglichkeit, zusammen-
zukommen, sich auszutauschen, gemütlich beisammen zu sein und neue Leute kennenzulernen, wurde 
sehr geschätzt. Auch der Garagen-Flohmi wird wohl nächstes Jahr wieder auf dem Programm stehen. 
Dazu wurde bereits der Wille angekündigt, die samstägliche Apéro-Tradition im Dorf weiterzuführen.
 
Du liebst Blumen?
Am Samstag 8. Juni 2024	findet	in	der	Alten	Turnhalle	ein	Floristik	Workshop	statt.	Denise	Frey	von	
Meehrfloristik	Solothurn	(www.meehrfloristik.ch)	zeigt,	was	man	Schönes	mit	Blumen	herstellen	kann.	
Der	Anlass	findet	von	13	bis	15	Uhr	statt.	Vorkenntnisse	sind	keine	nötig.	
Alle, die Freude an Blumen haben und sich gerne kreativ betätigen, können sich bis am 3. Juni 2024 
anmelden: kultur@ruettenen.ch Jeder Haushalt erhält per Post noch einen Flyer dazu. 
 
Stand Up Comedy mit Reena Krishnaraja
Am Samstag 9. November 2024 um 20 Uhr begrüssen wir in der Alten Turnhalle Reena Krishnaraja – 
Gewinnerin SRF 3 Best Talent Comedy 2022.
Als 20-jährige Tamilin ist das Leben eigentlich schon schwer genug, aber wenn man mit jeglichen «Ge-
neration Z» - Vorurteilen konfrontiert wird, läuft das Fass über. Ob Probleme beim Erwachsen werden 
oder	komische	Familienstories	–	zum	Erzählen	hat	Reena	definitiv	genug.	Wir	freuen	uns	sehr,	diese	
Comedy-Newcomerin bei uns begrüssen zu dürfen!
 
«Guetzli Tuschete» 16. Dezember 2024
Der letzte Anlass des Jahres führen wir im Rahmen des Adventsfensters durch. Das Adventsfenster der 
Kulturkommission	findet	auch	dieses	Jahr	wieder	beim	«Offenen	Bücherschrank»	statt.	Man	darf	gerne	
«nur» vorbeikommen und sich bei einem warmen Getränk und einem Guetzli verköstigen lassen – oder 
aktiv mitmachen bei der «Guetzli Tuschete». Ganz einfach: Eine Sorte selbstgebackene Guetzli mitbrin-
gen und tauschen. Füllen Sie Ihre Guetzlibüchse mit all den vorhandenen Sorten und nehmen Sie sie mit 
nach Hause. Je mehr mitmachen, desto vielfältiger die Auswahl!

Per März 2024 ist Jürg Peter Hunziker aus unserer Kommission ausgetreten. Wir bedanken uns herzlich 
für seine geleistete Arbeit und wünschen ihm für die Zukunft nur das Beste.

Wir freuen uns auf alle, die unsere Anlässe besuchen und mitmachen.

Kulturkommission Rüttenen
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Dorffest Rüttenen 2024

Nach der letzten Mitteilung im Rüttenen-Info vom Dezember 2023 informiere ich heute über den aktu-
ellen	Verlauf	der	Planung	des	Dorffestes	Rüttenen.

Seit	fast	einem	Jahr	trifft	sich	das	Organisationskomitee	monatlich,	um	die	Planung	und	die	Fortschrit-
te	des	Dorffestes	 zu	besprechen	und	Entscheidungen	zu	 treffen.	Der	Fokus	 lag	 insbesondere	 in	der	
Kreation	eines	Dorffest-Logos,	Festlegen	des	Unterhaltungsprogrammes,	der	Suche	von	Sponsoren	und	
vielen anderen Aufgaben.

Das	Logo	wurde	bald	definiert	und	so	freue	ich	mich,	dieses	hier	präsentieren	zu	
können.	Mit	der	Kreation	des	Dorffest-Logos	konnten	wir	auch	an	die	Auswahl	
und	Bestellung	eines	geeigneten	Dorffest-Gönners	gehen.	Wir	haben	uns	für	eine	
Tragtasche	als	Gönner	 entschieden.	Mit	dem	Kauf	 eines	Dorffest-Gönners	wird	
der	Anlass	finanziell	unterstützt	und	andererseits	ist	es	eine	Erinnerung	an	ein	ge-
lungenes	Dorffest.	Wir	bedanken	uns	schon	heute	für	die	Unterstützung	durch	den	
Kauf einer Gönner-Tasche. Die Taschen können bei der Einwohnergemeinde Rütte-
nen	oder	beim	Coiffeur	Lifestyle	in	Rüttenen	bezogen	werden.	Auch	werden	sie	an	
verschiedenen aktuellen Anlässen zum Kauf angeboten werden.

Auch die Planung des Unterhaltungsprogrammes für Familien und Kinder läuft gut und viele Aktivitäten 
konnten	bereits	mit	Vereinen,	Organisationen	und	interessierten	Personen	fixiert	werden.	Das	endgülti-
ge	Programm	ist	noch	nicht	ganz	finalisiert,	wird	aber	bald	so	weit	sein.	

Der Fokus der letzten Monate lag auch in der Suche von Sponsoren. Diese Aktivität war sehr wichtig 
und	hatte	Priorität.	Ein	Anlass	wie	unser	Dorffest	kann	ohne	Sponsoren	nicht	durchgeführt	werden.	Für	
die verschiedenen Sponsoring-Kategorien konnten einige Firmen gefunden werden, worüber wir uns 
freuen. Ich möchte hier nochmal erwähnen, wie froh wir über diese Sponsoren sind und wir dieses En-
gagement nicht als selbstverständlich ansehen. Auch bedanken wir uns bei allen Firmen, welche sich 
bereits für ein Inserat im Festführer/Programmheft entschieden haben. Der Festführer wird über alle 
Details und Programmpunkte des dreitägigen Anlasses informieren.

In	ca.	vier	Monaten	ist	es	schon	so	weit	und	unser	Dorffest	wird	stattfinden.	Das	Organisationskomitee	
wird in der verbleibenden Zeit die Sitzungsintervalle auf zwei Wochen verkürzen. Ich bedanke mich hier 
auch bei meinen OK-Kollegen für das bisher Geleistete. Es macht Freude und ist interessant, zusammen 
mit Ihnen an diesem grossartigen Projekt arbeiten zu dürfen.

Patrick Bader

Organisationskomitee Dorffest Rüttenen 
Chantal Frei Programm und Unterhaltung
Chantal von Wartburg Verkehr, Sicherheit, Bewilligungen
Claudio Ludäscher Bau- und Infrastruktur
Hansjörg Dubler Marketing, Sponsoring
Ivan Schmitter Aktuar
Patrick Bader OK-Präsident / Finanzen, Kommunikation
Remo Meister Personal, Teilnehmende, Vereine
Markus von Wartburg Gastronomie
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UMWELTKOMMISSION RÜTTENEN

1  Abfallstatistik, in kg pro Person

2  Personeller Wechsel in der Umweltkommission

Die Umweltkommission hat auf das neue Jahr hin einen personellen Wechsel vollzogen.

Mit aufrichtigem Dank verabschieden wir Yvonne Lüdi aus der Umweltkommission. Besonders hervor-
zuheben ist ihr Einsatz für das Artenschutzprojekt, das sich dem Wohl der Amphibien widmete. Durch 
ihre Initiative wurden wichtige Ausstiegshilfen installiert, die es unseren gefährdeten Amphibien ermög-
lichen, sicherer Lebensräume zu erreichen.

Im	Gegenzug	begrüssen	wir	Fabien	Choffat	und	Thomas	Selmair	als	neue	Kommissionsmitglieder.	Ge-
stärkt starten wir in das neue Jahr und gehen neue Projekte an.

3 Deponieren der Kehrichtsäcke erst am Abholetag

Leider stellen wir immer wieder fest, dass die Kehrichtsäcke, bereits am Vortag oder früher am unge-
schützten Strassenrand deponiert werden, welche dann von Tieren angefressen werden.

Abfälle, die von Tieren angefressen werden können, dürfen erst am Morgen  
des Abfuhrtages an den Strassenrand gestellt werden.

Ein Verstoss gegen diese Bestimmung kann durch den Friedensrichter mit einer Busse bis zu CHF 300.- 
bestraft werden.

Alternativ	schützt	man	die	Gebinde	mit	einem	Kunststoff-Container,	welche	zum	
Beispiel von Schneider Transporte (Langendorf) bezogen werden können. Der QR-
Code führt direkt zum Shop.  

Alteisen

Sperrgut

Papier

Steine

Kompost

Karton

Kehrichtabfuhr

Glas

Kunststoffe

Jahr 2019

4.5 kg 9.7	kg 5.7	kg 5.2 kg 4.4 kg

19.6	kg 16.8 kg 13.5 kg 13.9	kg 12.1 kg

44.8 kg 40 kg 47.2	kg 35.7	kg 31.6 kg

7.8	kg 6.6 kg 9.5	kg 5.2 kg 3.7	kg

106.5 kg 106 kg 102.2 kg 99.3	kg 102.6 kg

10.5 kg 14.2 kg 21.3 kg 13.8 kg 14.2 kg

246.3 kg 252.6 kg 248.9	kg 221.5 kg 214.1 kg

49	kg 50 kg 44.6 kg 46.5 kg 39.9	kg

Jahr 2021Jahr 2020

2.1 kg 2 kg 0.9	kg 1.9	kg

Jahr 2022 Jahr 2023
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INVASIVE GEBIETSFREMDE GEWÄCHSE (NEOPHYTEN)
Gebietsfremde	Pflanzenarten	breiten	sich	schnell	aus	und	verdrängen	einheimische	Gewächse,	was	zu	
einem Verlust der biologischen Vielfalt führen kann.

  

  

 
 

INVASIVE GEBIETSFREMDE GEWÄCHSE (NEOPHYTEN) 
Gebietsfremde Pflanzenarten breiten sich schnell aus und verdrängen einheimische Gewächse, was zu 
einem Verlust der biologischen Vielfalt führen kann. 
 

Einjähriges Berufskraut (Erigeron annuus): 
 

Dieses aus Nordamerika stammende 
Kraut findet man oft an 
Strassenrändern und auf Brachflächen. 
Es ist leicht an seinen weissen bis 
hellrosa Blüten zu erkennen, die von 
Juni bis Oktober blühen. 
 

 

Riesenbärenklau (Heracleum mantegazzianum): 
 

Der Riesenbärenklau, ursprünglich aus 
dem Kaukasus, ist besonders auffällig 
durch seine grossen, weissen 
Blütendolden und kann bei Berührung 
Hautirritationen verursachen. Er 
bevorzugt feuchte Standorte wie 
Flussufer und Wegränder. 
 

 

Japanischer Staudenknöterich (Fallopia japonica): 
 

Diese aus Ostasien eingeführte Pflanze 
ist besonders problematisch. Sie 
wächst sehr schnell und bildet dichte 
Bestände, die andere Pflanzenarten 
verdrängen. Ihre Erkennungsmerkmale 
sind hohle, grün-rote Stängel und 
herzförmige Blätter. 
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Dieses aus Nordamerika stammende 
Kraut	findet	man	oft	an	 
Strassenrändern	und	auf	Brachflächen.	 
Es ist leicht an seinen weissen bis  
hellrosa Blüten zu erkennen, die von 
Juni bis Oktober blühen.

Der Riesenbärenklau, ursprünglich aus 
dem	Kaukasus,	ist	besonders	auffällig	
durch seine grossen, weissen  
Blütendolden und kann bei Berührung 
Hautirritationen verursachen. Er  
bevorzugt feuchte Standorte wie  
Flussufer und Wegränder.

Diese	aus	Ostasien	eingeführte	Pflanze	 
ist besonders problematisch. Sie 
wächst sehr schnell und bildet dichte 
Bestände,	die	andere	Pflanzenarten	
verdrängen. Ihre Erkennungsmerkmale 
sind hohle, grün-rote Stängel und  
herzförmige Blätter.

Einjähriges Berufskraut (Erigeron annuus):

Riesenbärenklau (Heracleum mantegazzianum):

Japanischer Staudenknöterich (Fallopia japonica):
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Drüsiges Springkraut (Impatiens glandulifera): 
 

Als Zier- und Bienenpflanze aus dem 
Himalaja eingeführtes leicht 
verwilderndes Kraut, das grossflächige 
und dichte Bestände bildet, die 
einheimische Vegetation zum Teil 
verdrängt und dadurch bedroht. 

 

Kanadische Goldrute (Solidago canadensis): 
 

Die in Nordamerika beheimateten Arten 
wurden als Zierpflanze und 
Bienenweide eingeführt und 
verwilderten leicht.  
Sie können grossflächige, dichte 
Bestände bilden, die eine einheimische 
Vegetation verhindern. 
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und dichte Bestände bildet, die 
einheimische Vegetation zum Teil 
verdrängt und dadurch bedroht. 

 

Kanadische Goldrute (Solidago canadensis): 
 

Die in Nordamerika beheimateten Arten 
wurden als Zierpflanze und 
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Sie können grossflächige, dichte 
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Als	Zier-	und	Bienenpflanze	aus	dem	
Himalaja eingeführtes leicht  
verwilderndes	Kraut,	das	grossflächige	
und dichte Bestände bildet, die  
einheimische Vegetation zum Teil  
verdrängt und dadurch bedroht.

Die in Nordamerika beheimateten Arten 
wurden	als	Zierpflanze	und	 
Bienenweide eingeführt und  
verwilderten leicht. 
Sie	können	grossflächige,	dichte	 
Bestände bilden, die eine einheimische 
Vegetation verhindern.

Drüsiges Springkraut (Impatiens glandulifera):

Kanadische Goldrute (Solidago canadensis):



21RÜTTENEN INFO N°1 / JUNI 24

  

  

 
 

INVASIVE GEBIETSFREMDE GEWÄCHSE (NEOPHYTEN) 

Helfen Sie mit! 

Wir zielen darauf ab, das Bewusstsein für diese Problematik zu schärfen und alle dazu zu ermutigen, 
aktiv an der Eindämmung dieser Arten mitzuwirken. Durch gemeinsame Anstrengungen können wir 
unsere natürliche Flora schützen. 
 

  

Erkennen Entfernen 

Überall - im Garten, auf dem Feld, am Waldrand 
- sind sie anzutreffen. Wenn sie versamen 

können, verbreiten sie sich weiter. 

Das Ausreissen mit den Wurzeln hilft am besten. 
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Weitere Beiträge der 
Schule, der Ortsparteien 
und anderen Organisa-
tionen aus Rüttenen

Unser Skilager… 

 

… verbrachten die fünfte und sechste Klasse der Primarschule Rüttenen vom 11. bis 15. 
März in der Lenzerheide. Es war eine sportliche und ereignisreiche Woche! 

Nebst Skifahren und Snowboarden waren auch ein Hallenbadbesuch und verschiedene 
Abendprogrammpunkte, welche von den Schüler:innen selbst geplant wurden, Teil der 
Lagerwoche. Nachdem also der Abwasch erledigt, die Skiausrüstung geordnet und die 
Zimmer in akzeptablem Zustand waren, fanden jeweils nach dem Znacht einmal ein 
Jassturnier, eine Fackelwanderung, ein Klein-gegen-Gross-Duell oder ein Karaoke-Abend 
mit Disco statt. 

 

 

 

 

 

 

Sorgen um ausreichenden Schnee mussten wir uns keine machen. Am Mittwoch gab es 
sogar richtig viel „Powder“. Manche würden vielleicht sogar meinen, es war fast zu viel des 
Guten, aber alle sind sich einig, es war dennoch ein Riesenspass.  

Am Donnerstag konnten wir in verschiedenen Gruppen beim 
Geländespiel «Mr. X» auf der Skipiste antreten. Dabei mussten 
wir Aufgaben bestehen oder Rätsel lösen, um schnellstmöglich 
die Identität den geheimnisvollen Mr. X herauszufinden. 

In der Woche nach dem Lager haben wir in der Schule kurze 
Gedichte über unsere Zeit in der Lenzerheide geschrieben: 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Andreas Kohler und die Kinder der 5. Klasse  

Sessellifte. 

Sessellifte fahren. 

Sessellifte fahren hoch. 

Sessellifte fahren hoch und runter. 

Schneebälle. 

Schneebälle fliegen. 

Schneebälle fliegen viele. 

Schneebälle fliegen viele schnell herum. 

Skifahrer. 

Skifahrer fahren. 

Skifahrer fahren gerne. 

Skifahrer fahren gerne steil hinab. 

Skifahren. 

Skifahren schnell. 

Skifahren zu schnell. 

Unfall. 

Schüler. 

Schüler tanzen. 

Schüler tanzen gerne mit. 

Schüler tanzen gerne mit Musik. 

Jael. 

Jael schlägt. 

Jael schlägt 26. 

Jael schlägt 26 Purzelbäume. Rekord. 
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Auf dem Pausenplatz… 

 

…haben wir im Sommer den Bau von unserem Klettergerüst und Unterstand gespannt 
beobachtet und abgewartet, bis wir im Herbst beide feierlich eröffnen und sogleich in Betrieb 
nehmen durften. Seit jeher bereichern sie die Pause und der Unterstand mit Tisch bietet 
zusätzlich die Gelegenheit, den Unterricht auch einmal nach draussen zu verlegen. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Mitwirkenden bedanken, allen voran
bei der Einwohner- und Bürgergemeinde Rüttenen für die Finanzierung, sowie auch beim 
technischen Dienst, Philip Fluri und Ronny Annaheim, für ihren Einsatz beim Aufbau. 

 

 

Im Unterstand können wir spielen, essen, uns 
ausruhen, verstecken oder arbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Klettergerüst trainieren wir mit einer 
Menge Spass unsere Geschicklichkeit und 
Kraft und stellen unseren Mut unter Beweis. 
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Singing Kids  
Neues Freizeitangebot für Kindergartenkinder und Schüler:innen der 1. und 2. Klasse in Rüttenen. 
 
 
Gemeinsam singen macht Spass und tut gut. «Singing 
Kids» heisst das neue Angebot des Familienvereins 
Rüttenen: Einmal wöchentlich treffen sich singfreudige 
Kinder aus Rüttenen oder der näheren Umgebung zum 
gemeinsamen Chorsingen. Unter der Leitung von Nadia 
Bacchetta werden schweizerdeutsche Kinderlieder, 
bekannte Melodien aus aller Welt bis hin zu aktuellen 
Popsongs eingeübt. Auf spielerische Weise entwickeln 
die Kinder Rhythmus- und Körpergefühl und arbeiten an 
ihrer Stimme. Aber vor allem: Die Kinder erleben das 
fägige Miteinander beim gemeinsamen Chorsingen. 
  
«Singing Kids» startet nach den Sommerferien 2024. Die 
Chorproben finden wöchentlich, jeweils am Dienstag, 
von 16.30 bis 17.15 Uhr in der alten Turnhalle in 
Rüttenen statt. Während der Schulferien finden keine 
Chorproben statt. Die Kosten betragen pro Semester 
170 Franken. 
 
Weitere Infos und Anmeldung: 
Doris Leu (doris.leu@gmx.ch / 078 871 10 09) oder 
Nadia Bacchetta (nadia_bacchetta@yahoo.com / 079 746 63 88)  
 
 

Nadia Bacchetta ist Organistin an der reformierten 
Kirchgemeinde in Solothurn. Mit diversen musikalischen 
Formaten bereichert sie das kulturelle Leben in der 
Stadtkirche Solothurn. Immer wieder stehen auch 
Kinderkonzerte auf dem Programm. Als Solistin an der Orgel 
bewegt sich Nadia Bacchetta innerhalb eines weiten Terrains 
und sucht gerne das Zusammenspiel mit Musiker:innen aus 
dem Jazz oder Popbereich. Mit ihren eigenen Kindern hat 
Nadia Bacchetta die Leidenschaft fürs Singen mit Kindern 
entdeckt. Seit einigen Jahren leitet sie Eltern-Kind-Singkurse 
(aktuell «Singe mit de Chliine» in Langendorf) und gründete 
an ihrem ehemaligen Arbeitsort Aarau den Kinder- und 
Jugendchor «Voices». 
 
 

Fotos: Anita Gerster 

 

Der Familienverein dankt der Einwohnergemeinde Rüttenen herzlich für die 
kostenlose Nutzung der Räumlichkeiten im Schulhaus und freut sich über die 
Zusammenarbeit mit Nadia Bacchetta. 
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Sozialdemokratische Partei 
Rüttenen 



„Kultur ist die Art und Weise wie wir uns begegnen, wie wir zu‐
sammen kommunizieren, wie wir die Welt wahrnehmen.“*
Eine grosse Gelegenheit einander zu begegnen und miteinander zu kommunizieren erhalten wir
hier in Rüttenen am kommenden Dorffest, welches vom 6. bis zum 8. September stattfindet. Hier
wirken auch die verschiedenen Dorfvereine mit, welche aktiv zu einem regen Zusammenleben
beitragen.

.

Ausserhalb der Vereine hat in den letzten rund
25 Jahren die Kulturkommission mit ihren unter‐
schiedlichsten Anlässen viele Möglichkeiten ge‐
schaffen, einander begegnen zu können und sich
gegenseitig auszutauschen. Es lohnt sich, diese
Anlässe zu besuchen, sei es wegen dem Darge‐
botenen oder um mit anderen Mitmenschen in
Kontakt zu treten.
Mit dem Ausbau des Spielplatzes beim neuen
Schulhaus wurde eine zusätzliche Begegnungs‐
zone geschaffen, welche vorwiegend den Rütte‐
ner Kindern zugute kommt.
Der Familienverein Rüttenen mit seinen vielfälti‐
gen Angeboten für Kinder und Familien leistet ei‐
nen grossen Beitrag an die Kinderfreundlichkeit
unserer Gemeinde. Dennoch gibt es hier noch
Luft nach oben. Ein möglicher Schritt könnte die
Schaffung von Begegnungszonen in einigen
Quartieren sein.
Eine weitere Möglichkeit wäre als Gemeinde dem
Leitfaden der UNICEF Schweiz zu folgen und
das Label «Kinderfreundliche Gemeinde» zu er‐
langen.
Diese Auszeichnung bedeutet eine gezielte und
strukturierte Auseinandersetzung mit den ge‐
meindeeigenen Massnahmen, Angeboten, Struk‐
turen und Entscheiden zugunsten von Kindern
und Jugendlichen. Um das Prozesslabel zu er‐
halten, steigern Gemeinden ihre Kinderfreund‐
lichkeit anhand von internationalen Standards.
Diese helfen Gemeinden dabei, eine solide
Grundlage für eine vernetzte Kinder- und Famili‐
enpolitik zu schaffen. Der Erhalt dieses Labels
hat eine starke Signalwirkung und dürfte die At‐
traktivität der Gemeinde steigern.
Eine zusätzliche Attraktivitätssteigerung wäre be‐
stimmt weitere Massnahmen zu treffen, welche
die Familienfreundlichkeit erhöhen würde. Zwar
sind mit dem Aufbau der Tagesstrukturen we‐
sentliche Schritte unternommen worden, welche
es vereinfachen, Familie und Beruf besser mit‐
einander zu vereinbaren. Mit einem Ausbau
könnten weitere Familien entlastet werden und
einigen - wohl vorwiegend Frauen – der berufli‐
che Wiedereinstieg erleichtert werden. Dies dürf‐
te angesichts des Fachkräftemangels in ver‐
schiedenen Berufssparten sehr willkommen sein.
Zudem würden sich durch das gesteigerte Famili‐
eneinkommen auch die Steuereinnahmen
erhöhen.
Ob all dieser Überlegungen dürfen aber unsere
Seniorinnen und Senioren nicht vergessen ge‐

hen. Viele unserer älteren Menschen wollen
möglichst lange im anvertrauten Dorf leben kön‐
nen. Geeigneten Wohnraum für das Wohnen im
Alter in Rüttenen zu finden ist doch eher schwie‐
rig. Die Alterssiedlung beim Kirchenzentrum ist
hierfür nicht mehr zeitgemäss und kann die ge‐
forderten Ansprüche kaum erfüllen. In der Orts‐
planungsrevision könnten Akzente gesetzt wer‐
den, welche den Bedürfnissen unserer älteren
Mitmenschen gerecht werden. Hierzu liesse sich
bestimmt die Pro Senectute zu Rate ziehen.

Seit rund 20 Jahren ermöglichen die Grünen
Rüttenen mit ihrem jährlich stattfindenden Grill-
und Spielplausch Begegnungen verschiedenster
Art. Kommt doch auch! Begegnet uns! Wir freuen
uns auf angeregte, unterhaltsame Gespräche
beim lockeren Beisammensein.

*Hausspruch an der Kulturmühle Lützelflüh

Thomas Bitterli, Sonnhaldenweg 11
Tel. 032 622 89 78
thombit@bluewin.ch

„Kultur ist die Art und Weise wie wir uns begegnen, wie wir zu‐
sammen kommunizieren, wie wir die Welt wahrnehmen.“*
Eine grosse Gelegenheit einander zu begegnen und miteinander zu kommunizieren erhalten wir
hier in Rüttenen am kommenden Dorffest, welches vom 6. bis zum 8. September stattfindet. Hier
wirken auch die verschiedenen Dorfvereine mit, welche aktiv zu einem regen Zusammenleben
beitragen.

.
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″Zäme″ vorwärts cho 

Geschätzte Rüttenerinnen 
Geschätzte Rüttener 

An der Gemeindeversammlung wird die Gemeinderechnung des vergange-
nen Jahres behandelt und verabschiedet. Freuen wir uns, dass die Rech-
nung 2023 unserer Gemeinde mit einem Plus von nicht ganz 60′000 Franken 
abschliesst und somit besser als budgetiert. Hauptgründe sind weiterhin, die 
Auflösung des Anteils der Neubewertungsreserve und geplante Ausgaben, 
welche erst in diesem Jahr erfolgen werden. 

Mit 2′457 Franken Schulden pro Einwohner konnte die Nettoschuld um 201 
Franken pro Einwohner wieder gesenkt werden. Nach Kantonsbewertung 
liegt Rüttenen nun bei einer mittleren Verschuldung. Ein Dank gebührt an 
dieser Stelle den Verantwortlichen, vor allem Gemeindepräsident Markus 
Boss, dem Gemeinderat, der Gemeindeverwaltung mit Fabian Käch und sei-
nem Team sowie allen weiteren aktiven Einwohnern, welche sich für das 
Wohl der Gemeinde einsetzen. 

Nur darf man sich keine Ruhepause gönnen, denn in den kommenden Jah-
ren stehen verschiedene Herausforderungen an. Die Aufhebung der Kläran-
lage und der Anschluss an die ZASE-Leitungen in Solothurn werden die Ge-
meinde beschäftigen, wie auch zahlreiche Sanierungen unserer Gemein-
destrassen. Baustellen werden an verschiedenen Orten das Ortsbild prägen. 

Die Ortsplanungsrevision ist in weiterer Bearbeitung und das räumliche Leit-
bild wird in der zweiten Jahreshälfte der Bevölkerung vorgestellt und soll and 
er Gemeindeversammlung im Dezember verabschiedet werden. 

Zu guter Letzt zu einem sehr erfreulichen Thema, dem Dorffest. Freuen wir 
uns, gemeinsam ein Fest zu feiern und die Dorfgemeinschaft erleben zu kön-
nen. Solche Anlässe führen zu interessanten Begegnungen und Freund-
schaften, ganz nach dem Motto: Zäme eis näh, Zäme cho, Zäme gniesse. 

Also freuen wir uns auf den kommenden Sommer und den krönenden Ab-
schluss am 6. bis 8. September. 

Die Mitte wünscht Ihnen und allen, die Ihnen nahestehen, auf jeden Fall 
beste Gesundheit und alles Gute! 

Beat Affolter, Präsident Die Mitte Rüttenen 



 

 
Ja, die Partei will.. 
 
Liebe Rüttenerinnen und Rüttener 
 
In ziemlich genau einem Jahr stehen die kantonalen, regionalen und kommunalen Ge-
samterneuerungswahlen auf der Agenda. 
 
Kantonal versprechen die Erneuerungswahlen einiges an Spannung: im Solothurner 
Regierungsrat führen die Rücktritte von Remo Ankli (FDP) und Brigit Wyss (Grüne) zu 
einer Doppelvakanz. Gemessen an der Entwicklung der Wählerstärke sind zwei Sitze 
weder für die FDP noch für die Mitte zwingend. Doch Regierungswahlen sind allen vo-
ran Persönlichkeitswahlen, parteistrategische Überlegungen zweitrangig. 
Die SVP schaffte es trotz stetiger Zugewinne noch nie in die Regierung. Gewährt ihr 
das Stimmvolk diesmal den Einzug ins Fünfergremium? Und wenn ja, auf Kosten eines 
bürgerlichen oder eines linken Sitzes?  
Für alle Parteien gibt es jetzt viel zu gewinnen oder auch zu verlieren.  
Fazit: Die Karten werden neu gemischt. 
 
Zu den kommunalen Wahlen veröffentlichte die Solothurner Zeitung in der Ausgabe 
vom 27. April 2024 eine Umfrage mit dem Titel «Wahlen im Leberberg: Die meisten Ge-
meindepräsidentinnen und Gemeindepräsidenten treten 2025 noch mal an».  
Wenn die Partei es auch will, trete ich noch mal an, äusserte sich Markus Boss zur An-
frage.  
Ja, die Partei will!  
Lieber Markus, Du hast seit dem Amtsantritt einiges bewegt. Die Aussenwirkung unse-
rer Gemeinde hat sich spürbar erhöht. Sei es durch die Mitwirkung der Einwohnerinnen 
und Einwohner bei der Ortsplanung, dem frischen Webauftritt oder auch nur durch das 
neue Format der vorliegenden Zeitschrift. Die konstruktive Zusammenarbeit im Rat un-
ter Deiner Führung wird parteiübergreifend gelebt. An dieser Stelle ein grosses Merci 
Dir und den Mitgliedern des Gemeinderates sowie allen, welche in den verschiedenen 
Kommissionen unserer Gemeinde mitwirken. 
 
Wie Sie bekanntlich wissen, wird der Gemeinderat mit Start der nächsten Legislatur von 
9 auf 7 Mitglieder reduziert. Mit den voraussichtlichen Rücktritten wäre die Reduktion 
ohne Abwahl möglich. Die gute Zusammenarbeit für eine weitere Amtsperiode könnte 
bestehen bleiben. Dies auch unter dem Aspekt, dass die Parteien Mühe haben, geeig-
nete Personen für den Gemeinderat zu finden. Die Gründe sind vielschichtig: Die An-
sprüche im eigenen Job sind gestiegen. Viele Bürgerinnen und Bürger schätzen die 
verbleibende Freizeit mehr als früher und wollen den Feierabend nicht im Sitzungszim-
mer verbringen.  
Fazit: Die Karten müssten NICHT neu gemischt werden! 
 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt eine angenehme Sommerzeit. 
 
Für den Vorstand der FDP.Die Liberalen, Rüttenen, Ivan Schmitter 
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Liebe Rüttenerinnen und Rüttener 
 

Ein Optimist sieht keine Gefahren 

Ein Pessimist sieht die Gefahren und bereitet sich vor, keine zu haben! 

 
In Rüttenen stehen wir vor einer Reihe von Herausforderungen, die nicht nur unsere Gemeinde, sondern auch die Be-
ziehung zum Kanton Solothurn betreffen. Folgendes Thema das uns derzeit beschäftigt. 

Probleme mit kriminellen Asylsuchenden und Migranten 

Ein weiteres brisantes Thema in allen Gemeinden sind die Herausforderungen im Umgang mit Asylsuchen-
den und Migranten, die kriminelle Handlungen begehen. Diese Situation belastet nicht nur unser Rechtssys-
tem, sondern führt auch zu Unsicherheit und Unbehagen in der Bevölkerung. Es ist wichtig, dass integrative 
Maßnahmen verstärkt und gleichzeitig die Sicherheit und das Wohl der Gemeinden gewährleistet werden. 

Im Jahr 2023 hat der Kanton Solothurn eine deutliche Zunahme der Kriminalität verzeichnet, insbesondere 
bei den Vermögensdelikten. Die Stadt Solothurn wurde sogar als die Stadt mit der höchsten Kriminalitätsrate 
in der Schweiz eingestuft, basierend auf der Anzahl der Straftaten pro 1.000 Einwohner. Dies wurde haupt-
sächlich auf eine Zunahme von Einbrüchen, Diebstählen und ähnlichen Delikten zurückgeführt. Insgesamt 
wurden im Kanton Solothurn im Jahr 2022 über 21.000 Straftaten registriert, was einem Anstieg von 21,5% 
gegenüber dem Vorjahr entspricht. 

Unser Rechtssystem kennt keine Obergrenze der Kosten! Entweder man hat es oder nicht! 

Die Missachtung unserer Rechtsnormen durch einige Migranten stellt eine ernsthafte Sorge dar. Es wird eine 
stärkere Durchsetzung der Gesetze und eine bessere Aufklärung über die in der Schweiz geltenden Regeln 
und Werte gefordert. Nur durch eine effektive Integration können wir hoffen, dass Respekt und Verständnis 
für unsere kulturellen und rechtlichen Rahmenbedingungen entwickelt werden. 

Es kann nicht sein in einer sorglosen Haltung eines Optimisten einfach Hilfe zu gewähren. Es ist ein veran-
wortungungsvolles Handeln, das Kritisch geführt und auch offen diskutiert werden muss, nur so kann grund-
legende und langfristige Integration erfolgreich für alle Seiten sein. 

 

Werden Sie Mitglied bei der SVP und führen mit uns eine ehrliche Politik 

 
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommertage und sorgen sie sich vor. 
 
 
Werner Ruchti 
Kantonsrat SO 
Vorstand SVP Rüttenen 



 
Schweizerische Volkspartei SVP www.svp-ruettenen.ch 
Ortspartei Rüttenen info@svp-ruettenen.ch 
c/o Werner Ruchti 
Hauptstrasse 16 
4522 Rüttenen PC-Konto: 60-748389-7 

Schweizerische Volkspartei 
SVP Rüttenen  

 
 
Liebe Rüttenerinnen und Rüttener 
 

Ein Optimist sieht keine Gefahren 

Ein Pessimist sieht die Gefahren und bereitet sich vor, keine zu haben! 

 
In Rüttenen stehen wir vor einer Reihe von Herausforderungen, die nicht nur unsere Gemeinde, sondern auch die Be-
ziehung zum Kanton Solothurn betreffen. Folgendes Thema das uns derzeit beschäftigt. 

Probleme mit kriminellen Asylsuchenden und Migranten 

Ein weiteres brisantes Thema in allen Gemeinden sind die Herausforderungen im Umgang mit Asylsuchen-
den und Migranten, die kriminelle Handlungen begehen. Diese Situation belastet nicht nur unser Rechtssys-
tem, sondern führt auch zu Unsicherheit und Unbehagen in der Bevölkerung. Es ist wichtig, dass integrative 
Maßnahmen verstärkt und gleichzeitig die Sicherheit und das Wohl der Gemeinden gewährleistet werden. 

Im Jahr 2023 hat der Kanton Solothurn eine deutliche Zunahme der Kriminalität verzeichnet, insbesondere 
bei den Vermögensdelikten. Die Stadt Solothurn wurde sogar als die Stadt mit der höchsten Kriminalitätsrate 
in der Schweiz eingestuft, basierend auf der Anzahl der Straftaten pro 1.000 Einwohner. Dies wurde haupt-
sächlich auf eine Zunahme von Einbrüchen, Diebstählen und ähnlichen Delikten zurückgeführt. Insgesamt 
wurden im Kanton Solothurn im Jahr 2022 über 21.000 Straftaten registriert, was einem Anstieg von 21,5% 
gegenüber dem Vorjahr entspricht. 

Unser Rechtssystem kennt keine Obergrenze der Kosten! Entweder man hat es oder nicht! 

Die Missachtung unserer Rechtsnormen durch einige Migranten stellt eine ernsthafte Sorge dar. Es wird eine 
stärkere Durchsetzung der Gesetze und eine bessere Aufklärung über die in der Schweiz geltenden Regeln 
und Werte gefordert. Nur durch eine effektive Integration können wir hoffen, dass Respekt und Verständnis 
für unsere kulturellen und rechtlichen Rahmenbedingungen entwickelt werden. 

Es kann nicht sein in einer sorglosen Haltung eines Optimisten einfach Hilfe zu gewähren. Es ist ein veran-
wortungungsvolles Handeln, das Kritisch geführt und auch offen diskutiert werden muss, nur so kann grund-
legende und langfristige Integration erfolgreich für alle Seiten sein. 

 

Werden Sie Mitglied bei der SVP und führen mit uns eine ehrliche Politik 

 
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommertage und sorgen sie sich vor. 
 
 
Werner Ruchti 
Kantonsrat SO 
Vorstand SVP Rüttenen 

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne  
und erlebnisreiche 
Sommerzeit!
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